
AMT DER VORARLBERGER LANDESREGIERUNG 

Zahl: PrsG-352.01 
(Bei Antwortschreiben bitte anfilhren) 

An das 
Bundesministerium fiir Finanzen 
Himmelpfortgasse 4-8 
A-lOI5 Wien 

Bregenz, am 11.03.1996 

Auskunft: 

Dr. Wolfgang Oberhauser 

Tel.: 05574/511-2092 

Betriffi: Bundesgesetz, mit dem das Bankwesengesetz geändert wird; 
Entwurf, Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 13. Februar 1996, GZ. 23 0000/8-VI14/96/3/ 

Gegen den im Betreff genannten Gesetzentwurf werden keine Einwendungen erhoben. 

Für die Vorarlberger Landesregierung 
Der Landesamtsdirektor 

Dr. Brandtner 
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a) Allen 
Vorarlberger National- und Bundesräten 

b) An das 
Präsidium des Nationalrates 
1017 Wien 
(22-fach) 

c) An das 
Präsidium des Bundesrates 
Dr. Karl Renner-Ring 3 
1017 Wien 

d) An das 
Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 
1010 Wien 

e) An alle 
Ämter der Landesregierungen 
z.H. Herrn Landesamtsdirektor 

f) An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ Landesregierung 
1014 Wien 

g) An das 
Institut rur Föderalismusforschung 
6020 Innsbruck 

zur gefaIligen Kenntnisnahme. 

Für die Vorarlberger Landesregierung 
Der Landesamtsdirektor 

D r. B r a n d t n e r 
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